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A Allgemeine Zielsetzung  

Beim SV Inngau Finale handelt es sich um eine Tagesveranstaltung der 3 Cup Serien 

des SV Inngau für alle Kinder der Jahrgänge 2015 bis 2008 (Altersklassen U10 bis 

U16). Die Wettkämpfe werden in Anlehnung an die Deutsche Wettkampfordnung für 

Ski-Alpin (DWO 2023/2024) ausgetragen. Die Wettkampfjury behält sich Programm-

änderungen und Regelanpassungen aufgrund äußerer Rahmenbedingungen vor.  

B Teilnahmebestimmungen  

Teilnahmeberechtigt sind die jeweils bestplatzierten 8 Mädchen und Buben aus den 

Klassen U10 bis U16 der MINI Unterberger, BACHER und Sparkassen-Cup-Serie. 

Es dürfen immer alle Athleten des letzten Jahrgangs U16 starten.  

Die Ranglisten der jeweiligen Cup-Serien werden durch den SV Inngau veröffentlicht. 

Nachrücker werden nach festgelegter Startspinne entsprechend ihrer Rangfolge für 

den nächsten ausgefallenen Läufer an dessen Stelle ihrer Klasse eingetragen. Die 

Paarungen für Mädchen und Buben sind getrennt. 

C Ausrüstungsbestimmungen 

Es besteht Sturzhelmpflicht für alle Teilnehmer und es muss ein Hartschalenhelm  

getragen werden. Es gelten die aktuell gültigen Ausrüstungsbestimmungen der 

DWO/ IWO. Es darf nur handelsübliches Skimaterial verwendet werden, für dessen 

Funktionsfähigkeit jeder Teilnehmer selbst verantwortlich ist. 

D Strecke, Kurssetzer, Durchführung und Auswertung  

D.1 Streckendaten  

- Torabstand: 12m bis max. 16m 

- Anzahl Richtungsänderungen: frei  

- Abstand zwischen den beiden parallelen Läufen: 5-7m  

D.2 Kurssetzer  

Der Beauftragte des ausrichtenden Vereins. Die Kurssetzung muss einem Vielseitig-

keitslauf ohne festen Startintervall entsprechen. Freie Skiwahl für alle Klassen. 

D.3 Durchführung Parallelslalom im KO-Modus 

Alle Runden werden mit 8 Teilnehmern in 2 Durchgängen durchgeführt und der 

schnellere Läufer kommt weiter in die nächste Runde. Jeder Läufer fährt einmal 

durch den roten, einmal durch den blauen Lauf. Es sind jeweils 2 Läufer auf der Stre-

cke, die gemeinsam starten. Im 1. Durchgang startet der Läufer, der in einer Paarung 

im Baum oben steht, zuerst im roten Lauf, anschließend wird getauscht. Sollte eine 

Nummer nicht am Start sein, fährt der Läufer allein.  

Sollte ein Läufer durch den anderen Läufer behindert werden, bekommt der behin-

derte Läufer einen Restart. Der behindernde Läufer wird disqualifiziert. Stürzen beide 

Läufer und beenden das Rennen nicht ordnungsgemäß, so gewinnt der Läufer, der 

den Lauf am weitesten korrekt durchfahren hat.  

Beendet ein Läufer den 1. Lauf nicht, so wird der 1. Lauf für ihn mit einer Penalty-Zeit 



   

von 2 Sekunden als verloren gewertet. Der Rückstand in einem verlorenen 1. Lauf 

beträgt maximal die Penalty-Zeit, im 2. Lauf zählt die absolute Differenzzeit. Beendet 

er seinen 2. Lauf nicht ordnungsgemäß, wird er disqualifiziert. Ist ein Läufer beim 1. 

Lauf nicht zeitgerecht am Start, gilt der Lauf als verloren. Der anwesende Läufer darf 

starten und gewinnt diesen Lauf. Ist ein Läufer beim 2. Lauf nicht zeitgerecht am 

Start, gilt der Lauf als verloren. Der anwesende Läufer darf nicht mehr starten und ist 

eine Runde weiter. Es werden keine Pausen zwischen den Durchgängen gemacht, 

also auf die Durchsagen achten und rechtzeitig am Start sein. 
 

Reihenfolge der Durchgänge 
 

Erster Durchgang (Viertelfinale) Start ab 10:00 Uhr 
1. Runde U10 Mädchen (4 Paarungen) 
1. Runde U10 Buben (4 Paarungen) 
1. Runde U12 Mädchen (4 Paarungen) 
1. Runde U12 Buben (4 Paarungen) 
1. Runde U14 Mädchen (4 Paarungen) 
1. Runde U14 Buben (4 Paarungen) 
1. Runde U16 Mädchen (4 Paarungen) 
1. Runde U16 Buben (4 Paarungen) 

Zweiter Durchgang (Halbfinale)  
2. Runde U10 Mädchen (2 Paarungen) 
2. Runde U10 Buben (2 Paarungen) 
2. Runde U12 Mädchen (2 Paarungen) 
2. Runde U12 Buben (2 Paarungen) 
2. Runde U14 Mädchen (2 Paarungen) 
2. Runde U14 Buben (2 Paarungen) 
2. Runde U16 Mädchen (2 Paarungen) 
2. Runde U16 Buben (2 Paarungen) 

Dritter Durchgang (kleines und großes Finale) 
3. Runde U10 Mädchen (2 Paarungen) 
3. Runde U10 Buben (2 Paarungen) 
3. Runde U12 Mädchen (2 Paarungen) 
3. Runde U12 Buben (2 Paarungen) 
3. Runde U14 Mädchen (2 Paarungen) 
3. Runde U14 Buben (2 Paarungen) 
3. Runde U16 Mädchen (2 Paarungen) 
3. Runde U16 Buben (2 Paarungen) 

 

Die Plätze 1-4 werden im Halbfinale, kleinen Finale und im großen Finale ausgefahren. 

D.4 Zeitnahme, Auswertung und Veröffentlichung Ergebnisse  

Die Zeitnahme und Auswertung erfolgt nach den Vorgaben der DWO/IWO.  

Die Ergebnisse werden zügig unter Einhaltung der Protestzeit nach Rennende be-

kanntgegeben und im Anschluss auf www.skiverband-inngau.de/alpin/finale-svi-psl 

veröffentlicht. Ebenso erfolgt die Siegerehrung zügig nach Rennende. Geehrt werden 

alle am Rennen teilgenommenen Kinder mit einer Urkunde. Die vier Erstplatzierten 

pro Klasse und Geschlecht erhalten einen Pokal. 

http://www.skiverband-inngau.de/alpin/finale-svi-psl

